
31-Jähriger  stirbt,  nachdem
er  einen  Fahrkartenautomat
aufgesprengt hatte
Ein  31-jähriger  Dortmunder  ist  am  frühen  Dienstagmorgen
kurz  nach  2  Uhr  nach  der  Sprengung  eines
Fahrkartenautomaten  auf  deinem  Bahnsteig  des  Bahnhofs
Scharnhorst  getötet  worden.  Nach  den  bisherigen
Ermittlungen  von  Polizei  und  Staatsanwaltschaft  hatte  er
selbst diese Explosion herbeigeführt. Er wurde infolge der
Sprengwirkung  von  der  Frontverkleidung  des
Fahrkartenautomaten getroffen. Dadurch zog er sich schwere
Kopfverletzungen  zu,  an  denen  er  trotz  der
Wiederbelebungsmaßnahmen durch den Notarzt starb.

In  Tatortnähe  wurde  ein  26  Jahre  alter  Freund  des
Verstorbenen vorläufig festgenommen. Dieser ist verdächtig,
an  der  Fahrkartenautomatensprengung  beteiligt  gewesen  zu
sein. Er hat dies im Rahmen seiner Beschuldigtenvernehmung
bestritten  und  wurde  mittlerweile  wieder  aus  dem
Polizeigewahrsam entlassen.
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